
Ihr bekanntester Ehe-
mann war ihr erster: 1963
heiratete die Schauspielerin
Christine Kaufmann ihren
Kollegen Tony Curtis. Vier
Jahre hielt die Ehe.

Mittlerweile hat es die 65-
jährige Österreicherin auf
drei weitere Ehemänner ge-
bracht, wie sie in „Vera ex-
klusiv“ (17.05, ORF 2) ver-
rät. Und just am 11. Jänner
dieses Jahres, an ihrem 65.
Geburtstag, wurde bekannt,
dass auch Ehe Nummer vier
gescheitert ist. „Die Schei-
dung ist ein Geburtstagsge-
schenk“, meinte sie gar nicht
traurig. Doch wie sieht es
wirklich in ihr aus? Was
führte zu der Trennung nach
immerhin zehn Jahren Ehe?

Im Gespräch mit Vera
Russwurm erzählt die
Schauspielerin erstmals im
Fernsehen, dass es in den
letzten fünf Jahren immer
wieder Krisen gab. Außer-
dem könnte jetzt eine böse
Scheidungsschlacht drohen.
Fordert doch ihr Ex in spe,
der Maler Klaus Zey (59),
Alimente, weil er seinen Be-
ruf angeblich wegen ihr ver-
nachlässigt habe.

Falls er Geld bekommt
und sich darum eine Immo-
bilie in Florida kaufen will,
sollte Zey Veras Sendung
heute unbedingt anschauen.
Dort wird nämlich der Test
gemacht: Was ist dran am
Traum von der billigen Villa
in Miami? Was bekomme
ich für 100.00 Euro?
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„Wenn sich Fiona von Karl-Heinz Grasser
trennt, dann darf der Karl-Heinz Grasser sich bei
uns in der Sendung ausweinen. Manche glauben,
das dauert eh nicht mehr so lang.“

Dominic Heinzl in „Vera exklusiv“ am Sonntag.

)
„Ich musste nicht einmal sterben, um zur

Legende zu werden.“
Claus Peymann in „Seitenblicke“ am Montag.

)
„Ich habe keinen Schiss

mehr vor der Planai.“
Onka Takacs (re.) in „Seitenblicke“ am Mittwoch.

)
„Ein La-la ist kein Lei-lei!“

Faschings-Ehrenkanzler Gernot Bartl in „Seitenblicke“
am Samstag.

)
„Ein großer Dichter sollte

auch so viel Geld verdienen
wie nur möglich.“

Gert Voss in „ZIB“ am Freitag.

)
„Der Bauer hängt vom lieben Gott ab und ich

vom Verleger.“
Thomas Bernhard sel. in „ZIB“ am Freitag.

)
„Ich habe ganz alte Augen

und ein ganz junges Herz.
Und ein ganz junges Gesicht,
und der Rest ist auch so ähn-
lich.“

Wolfgang Joop in „Seitenblicke“ am Freitag.

)
„Ich fühle mich als Star.“

Eva Walderdorff (li.) in „Seitenblicke“ am Donnerstag.

Die Frauen liebten
ihn, Männer beneide-
ten ihn – Frank Sinat-
ra war ein großartiger
Entertainer. Dass der
Amerikaner mit italie-
nischen Wurzeln sei-
ne Karriere zumindest
teilweise der Mafia
verdankte, wurde im-
mer schon gemunkelt.
Eine Doku (23.05
Uhr, ORF 2) zeigt
sein Doppelleben.

Doku (23.05 Uhr)

Frankie-Boy

Frank Sinatra 1947

In der Reihe „Be-
gegnungen“ trifft Hu-
bert Neuper heute
(21.15 Uhr, Ser-
vusTV) den Ex-Ski-
rennläufer und Olym-
piasieger Franz Klam-
mer. Neuper testet auf
einer Skitour Klam-
mers Kondition, geht
mit ihm auf den Golf-
platz und tritt gegen
ihn im 100-Meter-
Langlauf-Sprint an.

ServusTV (21.15)

Kondition

' Orientierung be-
richtet (12.30, ORF
2) über die Haupt-
aufgaben kirchli-
cher Hilfsorganisa-
tionen in Haiti.
' Highlights – das
Kulturmagazin von
ATV (19 Uhr) stellt
Autorin Asli Bay-
ram und Regisseur
Fatih Akin vor, die
ihre deutsch-türki-
schen Wurzeln in
ihre Kunst einflie-
ßen lassen.

Castingshows sind
nichts Neues. Das
zeigt heute „Panora-
ma“ (13.05 Uhr, ORF
2) und außerdem eini-
ge besonders kuriose
Beispiele wie Alfons
Haider 1976 bei sei-
nem ersten Fernseh-
auftritt im ORF-„Ta-
lentebus“. Oder Mari-
ka Lichter 1969 bei
der „Show-Chance“.

Nicht neu
Panorama (13.05)

Alfons Haider 1976

Ein Geschenk
„Vera exklusiv“: Christine Kaufmann

spricht über ihre Scheidung (ORF 2)

Vera Russwurm plaudert heute mit Christine Kaufmann

Schweizer wollen zurück zum „Tatort“

Reto & Klara im Duett
Ein Probeballon: Beim heu-

tigen „Tatort“-Fall (20.15
Uhr, ORF 2) bekommt die
deutsche Ermittlerin Klara
Blum (Eva Mattes) in Kons-
tanz grenzüberschreitende
Hilfe von ihrem Schweizer
Kollegen Reto Flückinger.

Ein Versuch des Schweizer
Fernsehens, wieder ins „Tat-
ort“-Geschehen einzustei-
gen? 1989 bis 2001 war man
mit 13 Folgen dabei. Zeigt
sich nicht nur Klara Blum von
dem Eidgenossen begeistert,
sondern auch die Zuschauer,
könnte der 52-jährige Stefan
Gubser schon im Frühjahr

seinen ersten Fall für das
Schweizer Fernsehen lösen
und im Herbst damit auf
Sendung gehen.

Der letzte diesbezügliche
Versuch 2008, bei dem eine
Schweizer Austauschpolizis-
tin im „Tatort“ auftauchte,
schlug jedoch fehl. Die
„kurzhaarige Alpen-Ninja“
wurde von ihren Landsleu-
ten durchwegs abgelehnt.
Das sollte Gubser, dem sym-
pathischen, gutaussehenden
und mit Skilehrer-Charme
ausgerüsteten Polizisten
nicht passieren.

Susanne Heinrich

g Klara
Blum (Eva
Mattes)
und ihr
Schweizer
Kollege Reto
(Stefan
Gubser)


